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Kreisliga B Nord

SV Magstadt II : VfL Sindelfingen IV 
Freitag, 26.11.2021, 19:30 Uhr

Schiebl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Kreisliga B Nord traf der SV Magstadt II am Freitag, den 26. November im
5. Saisonspiel auf den VfL Sindelfingen IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schiebl / Huber bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Streitmatter / Ziebarth. Das war ein souveräner Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten Völlinger /
Liepe in der Partie gegen Schmid-Schönberg / Marko, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Leitol / Laukenmann gelang es, Seidel / Dittrich-Ebenhöch im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit 13:11, 7:11, 11:5, 11:4 siegte wenig später Hermann
Völlinger gegen Heide-Karin Streitmatter und gab dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das anschließende Einzel zwischen Frank Schiebl und
Volker Schmid-Schönberg endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Frank Liepe gegen Joachim Seidel. Das war ein souveräner
Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Huber über
die 1:3-Niederlage gegen Robert Marko hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 5:
2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Uwe Leitol
am Nachbartisch gegen Marlis Ziebarth. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es
Günter Laukenmann Rainer Dittrich-Ebenhöch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Volker Schmid-Schönberg zunächst nicht gut aus, so gewann
Hermann Völlinger im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Frank Schiebl Heide-Karin Streitmatter in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Mannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Magstadt II nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der VfL Sindelfingen IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
4:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die SpVgg Warmbronn II (SV Magstadt II) bzw. gegen die SpVgg
Warmbronn II (VfL Sindelfingen IV).

 Statistik:
 SV Magstadt II

Doppel: Schiebl / Huber 1:0, Völlinger / Liepe 0:1, Leitol / Laukenmann 1:0 
Einzel: H. Völlinger 2:0, F. Schiebl 2:0, F. Liepe 1:0, T. Huber 0:1, U. Leitol 1:0, G. Laukenmann 1:0 

 VfL Sindelfingen IV
Doppel: Schmid-Schönberg / Marko 1:0, Streitmatter / Ziebarth 0:1, Seidel / Dittrich-Ebenhöch 0:1 
Einzel: V. Schmid-Schönberg 0:2, H. Streitmatter 0:2, R. Marko 1:0, J. Seidel 0:1, R. Dittrich-
Ebenhöch 0:1, M. Ziebarth 0:1
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